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Kampfpauſe am Jſonzo
Die Vertruſtung des Weltmarkts

Amerikaniſche Pläne

Die Vereinigten Staaten haben dieſen Krieg in den ſie
tetzt eingreifen um die Partei zu retten an deren Sieg ſie
durch hohen Geldeinſatz intereſſiert ſind faſt von ſeinem An
ang an als eine einzigartige Gelegenheit angeſehen ſich in
rzer Friſt und ohne die Schwierigkeiten friedlichen Wett

bewerbs an die Spitze der wirtſchaftlichen Weltmächte zu
ſtellen Die Situation ſchien über alles Erwarten hinaus
günſtig Deutſchland der zäheſte und leiſtungsfähigſte der
Konkurrenten auf den internationalen Märkten war von
jeglichem Ueberſeeverkehr abgeſchnitten England mußte
Produktionswirtſchaft und Handelsflotte mehr und mehr auf
den eigentlichen Kriegsbedarf umſtellen ſeine Kapitalkraft
immer ausſchließlicher für die Kriegführung zurückhalten
und anſpannen und gleichzeitig durch beiſpiellos große und
beiſpiellos teure Ankänfe von Lebensmitteln und Kampf
material den Yankees die Taſchen füllen Während die Wett
bewerbsfähigkeit der kriegführenden Waren und Kapital
exportländer niedergehalten wurde oder erlahmte nahm die
kapitaliſtiſche Stärke der von Kriegslaſten freien Union raſch
und gewaltig zu Jeder Monat brachte die Amerikaner dem
Ziele der Ueberflügellung aller anderen Weltwirtſchafts
völker näher Die Kriegsverlängerer in London und Paris
ſpielten das Spiel Uncle Sams

Dauer und Feſtigkeit verſprach dieſer Aufſchwung freilich
nur unter gewiſſen grundlegenden Bedingungen Die erſte
war daß die Entente ſoweit ſiegte und ſich auf Koſten Deutſch
lands ſchadlos hielt daß England und Frankreich gute
Schuldner blieben Denn Amerika hatte der Entente ihren
Krieg in ſehr erheblichem Umfange finanziert England
ſollte geſchwächt bleiben gegenüber der Anion es ſollte in dem
künftigen angelſächſiſchen Bunde nicht mehr dis führende
Stellung einnehmen ſondern ſie an die transatlantiſche Re
publik abtreten aber es ſollte doch weiter zahlungs und
bündnisfähig ſein und die Koſten ſollten wir tragen Alsder uneingeſchräntte UBootKrieg dieſe Rechnung zu durch

kreuzen drohte entſchloß man ſich drüben zum Selbſteintritt
in das gefährdete Geſchäft obwohl man dadurch deſſen Speſen
unabſehbar vermehrte Aber noch eine zweite Vorausſetzung
war nötig um das im Kriege errungene Uebergewicht ohne
Rückſchlag in die Friedenszeit hinüberzuretten Man mußte
ſogleich daran gehen ſich neue Anlagemöglichkeiten und vor
allem Abſatzmärkte im Auslande zu ſichern Jm Zuſammen
hang mit dem enormen Kriegsbedarf der Ententeländer war
Produktionsumfang und techniſche Leiſtungsfähigkeit in
Nordamerika ganz außerordentlich gewachſen Fiel der
Kriegsabſatz weg und fehlten dann ausreichende neue Export
verbindungen ſo ſtand man ungeachtet aller Steigerung des
Kapitalreichtums vor einer ſchweren Geſchäftskriſe

Man hat dieſe Tatſachen in New York und Waſhington
ganz genau erkannt wie man entſchloſſen in den Krieg zog
als die Entente in Lebensgefahr geriet ſo bemühte man ſich
auf der andern Seite mit größter Eile und ſtärkſter Energie
um die Eroberung der von den Konkurrenten notgedrungen
verlaſſenen oder vernachläſſigten Märkte Es entſprach der
amerikaniſchen Entwicklung daß nicht einzelne wagemutige
kaufmänniſche Pioniere hinausgingen um auf dem fremden
Boden Fuß zu faſſen ſondern daß das organiſierte Finanz
kapital die Sache in die Hand nahm und die ganze wirtſchaft
liche Auslandsexpanſion kurzweg vertruſtete Der Präſident
der New Yorker National City Bank Vanderlip der Bankier
Jacob Schiff und noch etliche andere Finanzgrößen gründeten
im November 1915 die American Jnternational Corpora
tion Dieſe merkwürdige Geſellſchaft die vor kurzem ihren
erſten Geſchäftsbericht r t hat iſt der vielſeitigſte
Truſt den es gegenwärtig gibt ſie iſt eine moderniſierte Neu
auflage der alten privilegierten überſeeiſchen Handels
kompagnien der europäiſchen Seemächte Die A J hat
zunächſt durch Uebernahme zweier Reedereigeſellſchaften eine
eigene Handelsflotte erworben und zu deren Ergänzung und
Erweiterung gleich eine große Werft hinzugekauft Daneben
hat ſie um alle Möglichkeiten und Gelegenheiten der
Schiffahrtspolitik gewappnet zu ſein ſich auch ein Unter
nehmen zum Bau von Hafenanlagen angeeignet Weiter
hat ſie exportinduſtrielle und reine Export und Jmport
unternehmungen mit fertiger und ſtark ausgebildeter Aus
landsorganiſation aufgekauft Die Branchen an denen ſie
ſich beteiligte ſind etwas bunt zuſammengewürfelt Eiſen
bahn und Kanalbau Export von Werkzeugmaſchinen Jm
port von Tee Ausfuhr von Terpentin und Harz und noch
manches andere Der leitende Geſichtspunkt war offenbar
in den Ländern auf die es dem Truſt ankam ſo raſch als
möglich ein Netz eingearbeiteter ortskundiger Vertretungen
en das dann als Grundlage und Stütze für weitere

ſatzpropaganda dienen konnte
Jn den kapitalſchwachen Gebieten auf deren wirtſchaft

liche Aufſchließung das Jugepmerl zunächſt gerichtet war
iſt neuer großer Abſatz nur bei gleichgeitiger Finanzierung
desſelben bei Lieferung des notwendigen Anlagekapitals zu
erreichen Der Truſt war auch hierzw bereit Er baut in
Uruguay Waſſerwerke und lä mit Obligationen be
zahlen Er Frojektiart in l und Eiſenbahn

WTB Wien 22 Mai Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher und ſüdöſVicher Kriegsſchauplatz

Nichts Neues
Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz

Der Feind am Jſonzo ſah ſich geſtern de nach
ſiebentägigen erbitterten Kämpfen ſeiner Jnfanterie Ruhe
zu gewähren Nur öſtlich von Görz unternahmen die Jta
liener einen Vorſtoß der abgewieſen wurde Unſere Sturm
patrouillen holten in dieſer Gegend einen Offizier 356 Mann
und ein Maſchinengewehr aus den feindlichen Gräben Auf
der Karſt Hochfläche kam es zeitweilig zu ſtärkerer Artillerie
tätigkeit Kärnten und Tirol unverändert

Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

IB Verlin 22 Mai abends Amtlich
Von den Fronten ſind weſentliche Ereigniſſe nicht ge

meldet

Letzte Depeſchen
Das Ermittelungsverfahren in der Landöesverrats

affäre der unabhängigen Sozialdemokraten
e B Verlin 22 Mai Jm Anſchluß an die Mitteilung

daß dem ſozialdemokratiſchen Minderheitsabgeordneten Adolf
Hoffmann der Paß zur ſozialiſtiſchen Konferenz nach Stock
holm infolge eines gegen ihn ſchwebenden Verfahrens wegen
Landesverrats verweigert worden iſt wird noch berichtet
daß auch gegen andere Angehörige der ſozialiſtiſchen Arbeits
gemeinſchaft gleiche Verfahren ſchweben und zwar gegen die
Abgeordneten Wüſtner Dittmar Paul Hoffmann Ledebour
und Vogtherr Es handelt ſich dabei vorläufig um ein Er
mittelungsverfahren das vom Oberreichsanwalt auf Grund
einer Anzeige über ihr Auftreten in den Ausſtandsverſamm
lungen der Berliner Rüſtungsarbeiter ergangen iſt

Demonſtrationen für einen öemokratiſchen Frieden
in Englanö

e B Rotterdam 22 Mai Wie aus einem Artikel in
dem engliſchen Blatte Nation hervorgeht demonſtrierten
am 1 Mai in Glasgow 79 000 Menſchen von denen neun
ZJehntel die Farben der Internationale trugen Die Demon
ſtranten nahme eine Reſolution an zugunſten des demo
kratiſchen Friedens Das Blatt meint die Regierung müſſe
dieſe ſchnell wachſende Arbeiterbewegung die in der Haltung
Rußlands eine Unterſtützung finde berückſichtigen Es gehe
nicht an daß Rußland und Amerika einem demokratiſchen
Frieden nachſtreben während England die Gründung eines
neuen Kolonialreichs vorberette

Paléologues Ferien
WTB Chriſtiania 21 Mai Laut Jntelligens Sedler

traf der franzöſiſche Votſchafter aus Petersburg Paleéologue
geſtern mit 5 Begleitern angeblich zu einem kürzeren Ferien
aufenthalte hier ein

Ein braſilianiſcher Dampfer verſenkt
WTB Paris 22 Mai Havas Meldung Ein

Unterſeeboot hat am 20 Mai den braſilianiſchen Dampfer
Tajuca auf der Höhe der Küſte der Bretagne verſenkt

Ein Teil der Mannſchaft wurde gerettet

Aufbringung ſchwediſcher Dampſer
Kopenhagen 22 Mai Privattelegramm Ber

linske Tidende meldet aus Stockholm Jn der Nacht a f Mon
tag brachten deutſche Kriegsſchiffe mindeſtens drei ſchwediſche
Dampfer die ſich auf der Reiſe von Schweden nach Raumo
mit Stückgut namentlich Erntemaſchinen befanden auf
Wahrſcheinlich ſind noch zwei weitere ſchwediſche Dampfer
aufgebracht und ſüdwärts geführt worden Der ſchwediſche
Dampfer Motala Stroem der geſtern in Gotenburg an
gekommeniſt war gleichzeitig mit den torpedierten Dampfern
von England abgegangen Als Weſterland torpediert
wurde waren beide Dampfer von 4 engliſchen Torpedojägern
begleitet Der Dampfer ſank im Laufe weniger Minuten

Ein ſchwediſcher Proteſt

WTB Stockholm 22 Mai Anläßlich der Torpedie
rung der Dampfer Weſterland Viken und Aſpen und
der dadurch verurſachten Verluſto an Menſchenleben und für
die ſchwediſche Volkz wirtſchaft wertvoller Ladungen hat die
ſchwediſche Regierung ihren Geſandten in Berlin beauftra

ung Vorſtellungen zu
Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

n Niederlegung eines Proteſtes bei der deutſchen Regie

Oeſterreichiſch ungariſcher Heeresbericht

M

anlagen und ſchießt das Geld für die Traſſierungsarbeiten
ſelbſt vor Jn Rußland ſtudiert er falls ihm dies unter
dem neuen Regime noch lohnend erſcheint verſchiedene
wichtige Geſchäfte wie Eiſenbahnbauten Eiſen und Kohlen
vorkommen

Jn Amerika wo die Methoden des Finanzkapitals die
wirtſchaftliche Entwicklung beherrſchen zweifelt man ſichel
nicht daß dieſe Methoden auch bei der Eroberung des Welt
marktes ſiegreich ſein werden Aber das muß ſich erſt noch
erweiſen Es iſt gar nicht unwahrſcheinlich daß die Truſt
bureaukratie den Ueberſee Kaufmann nicht erſetzen kann und
daß die etwas gewaltſame Art in der Truſts ihre Herrſchafl
aufzurichten pflegen in Südamerika ſowohl wie in China
und Rußland alsbald wieder die Sehnſucht nach vielleicht
weniger reichen aber auch weniger monopoliſtiſchen in ſtär
kerem Maße entgegenkommenden und anpaſſungsfähigen Kon
kurrenten wachruft

Die Folgen der hinterliſtigen Furück
haltung ſchwediſcher Schiffe durch

England
W TB Stockholm 22 Mai Die drei von England nach

Schweden gefahrenen Dampfer Weſterland Viken und
Aſpen ſind torpediert worden Von der Beſatzung der
Weſterland ſind zwei Mann von der Viken acht Mann

umgekommen Der Dampfer Aſpen wurde ſpäter in beſchä
digtem Zuſtande in den Hafen von Kirkwall geſchleppt
Dieſer Vorfall hat in der Preſſe und bei der Bevölkerung
überaus heftige Erregung verurſacht

Von zuſtändiger Seite erfahren wir hierzu folgendes
Mit lebhaftem Bedauern iſt hier die Nachricht von dem
Untergang der drei ſchwediſchen Schiffe aufgenommen wer
den die den Verſucg machten das Sperrgebiet zu durch
kreuzen Auf die Gefahr in die ſich Kapitäne neutraler
Schiffe begeben wenn ſie ohne ausdrückliche Zuſicherung von
freier Fahrt den Weg durch das Sperrgebiet fahren iſt von
amtlicher deutſcher Seite immer und immer wieder hinge
wieſen worden Deshalb iſt den Neutralen in weiteſtgehen
dem Maße Entgegenkommen verſchiedentlich ſo zuletzt am
1 Mai ſichere Gelegenheit zur ungefährdeten Rückfahrt aus
engliſchen Häfen durch das Sperrgebiet nach ihren Heimats
häfen gegeben worden Alle holländiſchen ſpaniſchen und
däniſchen Schiffe die an dieſem Tage ausliefen ſind ohne
Unfall in die Heimat zurückgekehrt Wenn die ſchwediſchen
Schiffe nicht die wiederholt gebotenen Gelegenheiten benutzen
konnten ſo liegt der Grund hierfür nicht auf deutſcher ſon
dern ausſchließlich auf engliſcher Seite Denn England war
es das den ſchwediſchen Schiffen die Ausfahrt am 1 Mai
verweigerte Aus marinetechniſchen Gründen kann den
Schiffen die mit verabredeten bekanntgegebenen Zeichen ver
ſehen ſind ſichere Fahrt nur innerhalb der verein
barten Friſten gewährleiſtet werden

Das Mißgeſchick der uns befreundeten Nation iſt um ſt
mehr zu beklagen als bereits auf ſchwediſchen Wunſch Ver
handlungen ſchwebten den ſchwediſchen Schiffen einen neuen
Termin zur ungefährdeten Fahrt nach der Heimat zu ſichern
ſo daß der Unfall mit Sicherheit vermieden worden wäre
wenn die ſchwediſchen Schiffe mit der Abfahrt ſo lange ge
wartet hätten bis ihnen ein neuer Termin für ſichere Fahrt
bekanntgegeben worden wäre

Stockholm 22 Mai, Der deutſche Geſandte in Stockholm
ſprach dem ſchwediſchen Miniſter des Aeußern ſein perſönliches
Bedauern wegen des bei dem Untergang der ſchwediſchen
Schiffe erfolgten Verluſtes ſchwediſcher Seeleute aus

Die Niederlage der Italiener am
Monte Santo

WTB Wien 22 Mai Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Wie am vorhergehenden Tage richteten ſich
auch geſtern die S e des Feindes gegen den
Raum Vodice Monte Santo Jn den übrigen Ab
ſchritten ging es verhältnismäßig ruhig her Auf der Hoch
fläche des Karſt wo ſich die beiderſeitigen Artillerien den
ganzen Tag bekämpft hatten nahm erſt in den Abendſtunden
das Geſchützfeuer an Stärke zu h hatten unſere
Truppen die den Monte Santo verteſdigten einen ſehr
ſchweren Tag Sie beſtanden ihn in heißem Ringen mit dem
an Zahl überlegenen Feind als Sieger n ſeit den
frühen Morgenſtunden lag auf dem ſogenannten Kloſter
abſchnitt dort wo ſich die e Ruinen des berühmten
der blinden Zerſtörungswut Jtaliener zum Opfer ge
allenen Verg ſoſters befinden das vereinigte Feuer von

ſchützen und Minenwerfern aller Kaliber Um 83
vormittags nimmt die italieniſche Jnfanterie ihren erſten
Anlauf Unſer Vernichtungsfener trei zurück Neuer
dings beginnt die gegneriſche Artillerie in bis zum Aeußerſten
S Trommelfenuer gegen unſere Gräben zu wüten

di en e h e e h le
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4 und den Feinde Maſchinengewehrfeuer
An zwei Stellen dringen die Italiener ein aber ſchon packt
ſie unſer Gegen und wirft ſie wieder hinaus Hierbei

euerd der Marburger Landſturm in hervore u Wieder peglnn die Artillerie derragender Weiſe
Ftaliener zu arbeiten um den Monte Santo mit Granaten

überſchütten gfre r anterie blieb den Nachmittag über
n den Gräben s die Dunkelheit hereinbrach rollte und

zwar abermals ohne jede Artillerievorbereitung ein allge
meiner Jnfanterieangriff gegen den ganzen Raum Vodice
Monte Santo heran Bei Vodice konnte zwar der Feind in
einzelne Grabenſtücke eindringen vermochte aber nicht ſeinen
Gewinn zu behaupten Ein Gegenangriff des altbewährten
Czernowitzer Jnfanterie Regiments Nr 41 das ſich mit un
widerſtehlicher Wucht auf den an Zahl ſtärkeren Gegner warf
trieb ihn wieder zurück Am Monte Santo brach der italie
niſche Anſturm bereits in unſerem Vernichtungsfeuer zu
amment So zeigt ſich denn als Ergebnis des 9 Jſonzo Schlacht

tages das Verſagen aller italieniſchen Anſtrengungen Wir
ſind nach wie vor in Beſitz unſerer Stellungen Die Stim

heiten mitteilen Seine perſönl
die engliſchen Beſucher durch das was ſie geſehen und

gehört haben unangenehm in ihren nationalen Emp
findungen berührt fühlten Von privater Seite habe er Mit
teilungen erhalten die darauf hinwieſen daß in Petersburg
eine ſtarke deutſche Agitation beſtehe und es keinem Zweifel
unterliege daß die deutſch freundlichen Strämun
gen an Stärke gewinnen gleichzeitig mit einer Zu
nahme der antiengliſchen

Der Aufruf des ſozialiſtiſchen Ausſchuſſes
hollands und Skandinaviens

Stockholm 21 Mai Meldung des Svenska Telegram
byran Der Ausſchuß der Sozialiſten Hollands und Skan
dinaviens erließ folgende Kundgebung Anter dem Einfluß
der ruſſiſchen Revolution und der gewaltigen Hoffnungen
welche ſie weckte faßte die holländiſche Abordnung des inter
nationalen Sozialiſtenbureaus den Entſchluß eine Konferenz
aller Abteilungen der Jnternationale einzuberufen Es

mung unſerer Truppen iſt von der beſten Zuverſicht und un wurde demgemäß eine Einladung an alle angegliederten
erſchütterlicher Entſchloſſenheit Seit neun Tagen ſtehen ſie Parteien und für die kriegführenden Länder an die Mehr
in einem Kampfe der ſelbſt an der heißumſtrittenen Jſonzo heiten und an die Minderheiten gerichtet ebenſo wie an die
Front erbitterter und verzweifelter nicht ausgefochten wurde
und über alle Mühen und Entbehrungen die eine ſolche
Rieſenſchlacht den Soldaten auferlegt hebt ſie das ſtolze Be
wußtſein ſich dem Feinde ſo überlegen zu zeigen Artillerie
und Flieger haben gleichfalls ihr Beſtes getan um die Jn
fanterie in ihrer Aufgabe zu unterſtützen Auch ſie ſind den
gleichen Waffen des Gegners überlegen So iſt die italie
niſche Jnfanterie nicht imſtande eine ihrer wichtigſten Auf
gaben zu erfüllen Jhrer eigenen Jnfanterie vor dem ver
nichtenden Feuer der gegneriſchen Artillerie hinreichend
Schutz zu gewähren Das geht ſchon aus der Tatſache her
vor daß die meiſten italieniſchen Angriffe bereits im Ver
nichtungsfeuer unſerer Batterien zuſammenbrachen Ver
geblich bemühten ſich die italieniſchen Flieger die mit an
erkennenswerter Schneidigkeit manöverieren an unſere Ar
tillerieſtellung heranzukommen und ſie mit Vombenwürfen
zu zerſtören Sie gelangten nur vereinzelt über die Sperr
zone hinaus und diejenigen Apparate welchen dies gelingtfallen unſeren Fliegern zum Opfer während dieſe ſelbſt bis

tief hinter die feindlichen Linien vordringen um ihre
Bombenwürfe ebenſo geſchickt zu platzieren wie ihr Ma
ſchinengewehrfeuer wirkungsvoll abzugeben wiſſen Jn den
geſtrigen Luftkämpfen blieben ſie nicht weniger als fünfmal
Fieger

WTB Bern 22 Mai Mailänder Blätter berichten
Geſtern morgen fand in einem Artillerielager in der Nähe
r Rom eine Exploſion ſtatt Mehrere Arbeiter wurden
verletzt

Kußland

Forderungen der Ukraine
W TB Petersburg 21 Mai Petersburger Telegraphen

zgentur Der in Kiew tagende Kongreß militäriſcher Ab
geordneter der Ukraine hat beſchloſſen von der vorläufigen
Regierung die ſofortige Verkündigung des Grundſatzes der
nationalen und territorialen Selbſtregierung durch eine be
ſondere geſetzgeberiſche Handlung zu fordern und als erſten

auf dem Wege zur Verwirklichung dieſes Grund
ſatzes die Schaffung eines Miniſterpoſtens für ukrainiſche
Angelegenheiten im Kabinett zu verlangen

Die Mißſtimmung gegen England
e B Haag 22 Mai Der Korreſpondent der Morning

Poſt in Petersburg teilt mit daß er die engliſche ſozialiſtiſche
Abordnung nach ihrer Rückkehr von der ausgedehnten Reiſe
geſprochen habe die ſie durch Rußland und über Moskau in
die Jnduſtriezentren und einem großen Teil der ruſſiſchen
nördlichen und weſtlichen Front geführt habe Die Abge
ordneten hätten ihm offen ihre Eindrücke mitgeteilt die ſie
bei ihren Geſprächen mit den Vertretern der Arbeiterorgani
ſationen und der Soldaten hatten doch dürfte er keine Einzel

neu entſtandenen Parteien welche ſich während der Kriſe ge
bildet haben Dieſer Entſchluß wurde in weiten Kreiſen mit
Beifall aufgenommen Er wurde veranlaßt durch die wieder
holten dringenden Aufforderungen welche dem inter
nationalen Sekretariat von zahlreichen befreundeten Par
teien ſeit Beginn des Krieges und von den Parteien der Ver
einigten Staaten Jtaliens der Schweiz Bulgariens Por
tugals und ſpäter von den Parteigruppen Rußlands Groß
britanniens den engliſchen Kolonien und unlängſt noch
wiederum durch die ſozialiſtiſchen Pareien der Niederlande
Schwedens Norwegens Uruguays Spaniens Argentiniens
und Dänemarks zugingen welche eine Entſchließung zu Gunſten der Berufung der ſwwialiſtiſchen Bureaus faßten die durch

eine ſozialiſtiſche Konferenz der neutralen Länder im Haag
ebilligt war Dieſer Entſchluß ſtellt einen ernſthaften Ver

dar die ſogialiſtiſche Jnternationale als einen Macht
aktor der Arbeiterſchaft wiederherzuſtellen und durch ſie die

Grundlagen eines allgemeinen Friedens auf der Baſis der
überlieferten Grundſätze unſerer Kongreſſe zu ſchaffen Die
Abgeordneten der ſozialiſtiſchen Parteien Schwedens Nor
wegens und Dänemarks haben die Entſchließung der hollän
diſchen Abordnung gebilligt So wurde der holländiſchſkan
dinaviſche Ausſchuß gegründet welcher durch das vorliegende
Schreiben die angegliederten Parteien und die erwähnten
Minderheiten eingeladen hat und einlädt an den Be
ſprechungen teilzunehmen die vom 15 Mai ab ſtattfanden
und mit jeder einzelnen Abordnung ſtattfinden werden Der
Zweck dieſer Vorbeſprechungen iſt die gegenwärtige Stellun
der verſchiedenen Parteien im Hinblick auf die Weltkriſis
und die tatſächlichem Möglichkeiten einer Löſung der Frie
densfrage feſtzuſtellen ferner wennmöglich ein gemeinſames
Programm aufuſtellen auf Grund der ſozialiſtiſchen Auf
faſſung und endlich eine Möglichkeit der Einberufung einer
allgemeinen Verſammlung zu prüfen Jede der Parteien
welche an den Beſprechungen teilnimmt wird ſich das Recht
ſichern können ihre Entſcheidung in Rückſicht auf die Voll
verſammlung bis zum Abſchluß der Vorbeſprechungen zu ver
ſchieben Jnzwiſchen hat auch der Arbeiter und Soldaten
rat in Petersburg die grrh zur Berufung einer allge
meinen Zuſammenkunft ergriffen Unſer Ausſchuß hat
dieſes V mit Freuden egruht als Zeichen für die
neuen weitgehenden Anſprüche der Arbeiterklaſſe welche
fich mehr und mehr von der immer wachſenden Notwendig
keit Rechenſchaft gibt alle Kräfte des Weltproletariats gegen
den Jmperialismus in Bewegung zu ſetzen um endlich den
Grund zu einem allgemeinen dauerhaften und
Frieden zu legen Der holländiſch ſkandinaviſche Ausſchuß
hofft auf eine Verſtändigung mit der Abordnung welche der
Arbeiter und Soldatenrat binnen kurzem nach Stockholm zu
ſenden gedenkt um ſo der bereits begonnenen Arbeit mehr
Kraft zu gehen und zu einem gemeinſamen Vorgehen zu ge
langen s Werk welches wir begonnen haben von
ſeinen Anfängen an durch die Maßregeln gewiſſer Behörden
geſtört worden welche mehreren Vertretern die ſich nach

Tobias Wilders Weg zur Höhe
Roman von Zdenks v Kraft

11 Fortſetzung Nachdruck verboten
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Als man die Frau Forſtrat Amalie Wilder ins Grab
geſenkt hatte wurde es ſchnell einſam auf dem kleinen Gottes
acker in Kapellen Eine ſtille alte Frau das war keine
Urſache zur Trauer für die Bauern des Dorfes die ſparten
ihre Trauermienen für würdigere Tote für den Herrn
Bürgermeiſter den Pfarrer oder Schullehrer Darum
ſchüttelte jeder dem blaſſen Tobias Wilder raſch die Hand
bis zuletzt nur ein einziger bei ihm blieb Gottwalt
Hellmer

Gern hätte Gottwalt den Verwaiſten getröſtet aber
ihm fehlten die Worte Er ſah ſchweigend auf Dort ſtand
das Große Kreuz in den ſtahlblauen Herbſthimmel ragend
dort lag der ten c verführeriſche Leib der Rax zwiſchen
die dunklen Waldberge hingegoſſen und Hellmer dachte
an die letzten Worte der Toten und an ihren letzten Blick
der dort oben auf den ſonnenüberfluteten Felswänden
hängen geblieben war Und da fand er den Troſt den er
ſo lange nicht finden konnte für ſeinen verarmten Freund
Er ſtreckte den Arm aus und deutete auf dieſes Bergwunder
wie der Prieſter das Tabernakel öffnet mit dem Aller
e ſten Und er ſagte leiſe Ein Bild nur Tobby Aberieh dem Leben bleibt immer wieder ein Weg zur Höhe

Tobias nickte Er ſah zwar alles das was da vor ihm
ausgebreitet lag an unerhörten Schätzen aber in dieſer
Stunde hatte er keinen Anteil daran Er bat den Freund
nur h allein zu laſſen

Nein Junge Gottwalt ſchüttelte den Kopf Das
werde ich nicht tun Du wirſt jetzt mit mir gehen und bei
Röschen bleiben wenn du es nicht vorziehſt mit mir da
hinaufzuſteigen

Jch kann m Gottwalt Wie könnte ich eine Berg
un 7 zerſchlagenen Herzenmer aſtch will d a zwingen Auch wirſt du Röschen

willkommen ſein an dieſem trauri J Sie erwartetvich Es kr ſie faſt daß du it vre Tagen nicht bei
uns warſt Nur das mit dem zerſchlagenen Herzen Tobby
und der Vergfahrt ich meine wenn auf Go

weiter Welt zerriſſene S wieder geheilt werden ſo iſt
es in den Vergen Jch habe das an mir ſelbſt empfunden
Und darum hab ich nicht ohne I t e die nächſten
ihn für einen Bergweg ausgewählt Aber wenn du nicht

w

Er ſchob die Hand unter des Gefährten Arm und zog
ihn mit ſich fort Jn zehn Minuten waren ſie bei ſeinem
Hauſe angelangt Jm Hofe ſtand Erasmus der ſchon auf
Hellmer wartete Jm Fenſter lehnte Röschen und ſah die
beiden kommen Wie eine Sternſchnuppe die eine trauernde
Nacht erhellt ſo glänzte es in ihren Augen auf Jhr
blaſſfes Geſichtchen rötete ſich ein v

Gottwalt dem die Erdenſchwere dieſer letzten traurigen
Tage r allzu drückend geworden war mochte nicht Ke
eines Wiederſehens ſein bei dem es mehr Tränen als Worte

en würde Jhn trieb es aus dieſer trübſeligen Sterbe
uft hinaus hinauf in ſeine Berge Drum winkte er

noch einmal ins Fenſter ſchob Tobias ins Haus und in das
Wohnzimmer ſchloß hinter ihm die Tür und ging mit Eras
mus ſeiner Wege

Tobias blieb bei der Tür ſtehen und rührte ſich nicht
Jhm war ſo wohl in ſeinem merze ſo weh in dieſerFreude die wider ſeinen Willen keimte

Röschen kam ihm entgegen und e ſeine Hände Und
er vergaß daß dieſe Herzlichkeit nur Mitleid bedeuten und
nur ſagen wollte ich trauere mit dir

Hatte Röschen das wirklich ſagen wollen Gewiß in
ihrem Herzen war reine echte Trauer geweſen all die Zeit
da ſie Tobias nicht geſehen fie war der Toten herzlich gut
geweſen mehr noch ſie hatte ſie faſt wie eine Mutter

liebt Und auf dem neuen Hügel da draußen lag ein
einer Kranz den ſie ſelbſt gebunden hatte aus den letzten

Blumen des Herbſtes Nein Röschens Trauer war echt
und rein wie jedes ihrer Gefühle Doch als ſie Tobias die
Hände gab und er dieſe kleinen Etat Hände hielt da
änderte das warme herrliche Erbarmen langſam ſeine
Sprache Das Mitleid ſuchte nach Troſt der Troſt nach
neuem Glück für das verlorene und dieſes Glück war
raſch zur Hand Es war nicht flüchtig und verborgen wie
es allen jenen iſt die es rufen Es war zutraulich und
einſchmeichelnd vielleicht gerade deshalb weil die beiden
bemüht wavren es von ſich fernzuhalten Dieſes Glück das
ſich nicht erjagen läßt mit den ellſten Rennern kam
ihnen wie ein ſchmeichelndes K n W ſich eigenſinn

ttes an den berandrückt der es logzuwerden ſucht

Meinung ſei aber daß Stockholm zu begeben wünſchten ihre Päſſe verweigert
dieſe iſt ein Verbrechen gegen die politiſche
Freiheit und zugleich der Ausdruck von Feindſeligkeit gegen
die tereſen der Proletarier

er Ausſchuß v von vornherein jede etwa beabſich
tigte wo einer Regierung auf die Zuſammen
etzung oder die Beratungsgegenſtände der beabſichtigten Zuſern annſte zurück und Lrhebt Widerſpruch dagegen daß

man einen Druck auf die Konferenz auszuüben verſuchen
könnte indem man den Gruppen welche die Politik ihrerRegierung unterſtützt haben Paſfe bewilligte denen aber

welche dieſe Politik bekämpft haben die Päſſe verweigerte
Die Jnternationale vertritt die Jntereſſen keines der Krieg
führenden ſie muß ihren eigenen Weg gehen ihren eigenen
Zielen nachſtreben die keine anderen ſind als die der Menſch
heit und im entſcheidenden Augenblick an der Seite der ge

chtlichen Mächte der beſtehenden Ordnung alle Kräfte des
roletariats in die Wagſchale werfen Der holländiſch Fan

dinaviſche Ausſchuß wird ſeine Aufgabe kraftvoll und aus
dauernd zu löſen ſuchen trotz der Schwierigkeiten die er an
treffen könnte in dieſem Gedanken hat er ſich in Stockholm
als dauernder Mittelpunkt für die Tätigkeit des Proletraiats
zu Gunſten eines ſozialiſtiſchen Friedens gebildet Wie nütz
lich Beſprechungen mit den verſchiedenen Parteien ſein wür
den iſt uns von Beginn unſerer Zuſammenkünfte an klar ge
weſen Seit faſt drei Jahren haben wir feſtſtellen können
wie ſehr der gegenſeitige Haß überall gewachſen iſt wie ſehr
Verdächtigung die beſten Abſichten der Gegenpartet zu durch
kreuzen droht und Mißverſtändniſſe Klüfte aufgeriſſen haben
Wenn man eber auf die Quelle des Uebels zurückgeht ſo
ſieht man oft daß ein Meinungsaustauſch die Meinungs
verſchiedenheit zerſtreuen oder wenigſtens ſtark hätte mindern
können

Die Jnternationale muß ſich alſo wieder zuſammen
finden Um dieſes Ziel zu erreichen richten wir dieſen drin
genden Aufruf an die ſozialiſtiſchen Arbeiter aller Länder
Es lebe die Internationale der ſogialiſtiſchen Arbeiter

Folgen die Unterſchriften Holländiſch ſkandinaviſcher
Ausſchuß Für die ſoßialiſtiſche Partei Schwedens Bran
ting Möller Söderberg Für die ſozialiſtiſche Partei Däne
marks Stauning Für die ſozialiſtiſche Partei Norwegens
Vidnes Für die ſozialiſtiſche Partei Hollands Albarda
Trölſtra van Kol Die Schriftführer Huysmans Engberg

vermiſchte Kriegsnachrichten
Graf Hertling über die Friedensausſichten
c B Budapeſt 21 Mai Der bayeriſche Miniſterpräſi

dent Graf Hertling hat einem Vertreter des Blattes Villag
erklärt er wolle ſich zwar in keine Prophezeiungen einlaſſen

8 er ſei aber der Ueberzeugung daß der Krieg bis zum
Herbſt beendigt ſein und es keinen Winterfeld
zug mehr geben werde Die militäriſche Lage ſei vorzüg
lich Mit den Erfolgen des Tauchbootkrieges könnten die
Zentralmächte zufrieden ſein Graf Hertling verwahrte ſich
auch gegen die Behauptung als ob die bayeriſche Regierung
pre Haltung zu der Politik des Reichskanzlers von Be
dingungen abhängig gemacht habe

Die Zukunft der Flämen
Brüſſel 21 Mai Eine Abordnung des Rats von Flan

dern hat dem Generalgouverneur Freiherrn v Falkenhauſen
Wünſche und Ziele der aktiviſtiſchen flämiſchen Bewegung
vorgetragen Der Generalgouverneur erwiderte daß er ent
ſchloſſen ſet in den bewährten Bahnen ſeines
Amtsvorgängers vweiterſchreitend den Rechten
des flämiſchen Volkes auf ſeine eigene Mutter
ſprache auf ſelbſtändige Verwalung Flanderns
und auf freie eigene Entwickelung zur Geltung zu
verhelfen Der Generalgouverneur gab der feſten Zuverſicht
Ausdruck daß dieſes Ziel erreicht und der Ausgang des
Kampfes der Waffen das Errungene ſicherſtellen werde
Die Flämen wie die hätten das geſchichtliche und
ſittliche Recht auf ihrer Seite wenn ſie dem niedergedrückten
germaniſchen Weſen Belgiens wieder r und daher
r beſſere nationale und wirtſchaftliche Zukunft Flanderns
vorbereiten

Die junge zog Tobrias zu ſich auf das Sofa nieder
und ſtreichelte ſeine Hand

Schau Tobby ſagte ſie es hat ja doch nicht anders
ſein können Es hat ſein müſſen Tobby Und du bleibſt
doch nicht halb ſo einſam wie die meiſten bleiben denen
der Tod die Mutter nimmt Du haſt Gottwalt und mich

du weißt wie lieb wir dich haben
Da ſchauerte etwas über die Lippen des Verwaiſten

wie verhaltenes Weinen Er fühlte ſo tiefes Mitleid mit
fich ſelbſt und fühlte ſich doch ſo geborgen in dieſer Teil
nahme Rögschens 335 er ſich in ſein Leid vergrub wie tn
etwas das ihm wohltat Eine wirkliche große Träne glänzte
in ſeinem Auge Und das war für Röschen zu viel Sie
neigte ſich zu ihm hin ohne daß ſie es wußte und küßte
ihm die Träne fort Da fühlte Tobias für ein Weilchen
nichts mehr von ſeinem Leide Er umklammerte Röschen
und küßte ſie auf die zuckenden LippenEinen Augenblick blieben ſie p ſtumm aneinander

gen und dennoch ſündlos Und doch waren ſie nicht
allein Eine Stimme war die Tobias jäh erweckte Eine
verſtummte Stimme die er einſt ſo ſehr geliebt Die ſpra
von Pflicht und mahnte ihn daß v das Schwerſte nich
zu r iſt um von einem feſten Willen nicht erzwungen
zu werden

Tobias ſprang auf Sein Geſicht brannte ſeine Pulſe
ham D ßt mich jetzt gehen laſſ Du darfſtRöschen u mußt mich jetzt gehen laſſen Du dar
mich nicht halten Röschen eine Mutter hat mir ein
gutes rt vererbt ich darf es nicht verwerfen

Die junge Frau ſah ihn an und verſtand ihn nicht Sie
war ſich keiner ld bewußt und keines Unrechts Jn
ihm aber verſchlang PPr ein Weilchen das Bewußtſein ent

per das jugendhafte Verlangen Erprach mit ſtammelnden Worten von einem Abſchiede und
ing zur Tür Röschen ihm nach Sie beſtürmte ihn mit
ragen Wann er wieder kommen würde Was er denn

wolle Er nahm thre Hände in die ſeinen
Röschen e er morgen nd um die fünfte

Stunde komme in unſerer alten Kutſche hier vorbei
Wenn du om Fenſter ſtehſt oder ein Stückchen mit mir
fahren willſt dann werde r alles ſagen

Er ſchlug die Tür hinter u und ſtürmte ohne ſich
umzuſehen nach Kapellen wie ein flüchtiger Märzſturm der
vor dem Brande der nahen Sommerſonne flieht m
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Graf Tarnowski in Amſterdam eingetroffen
WTB Amſterdam 22 Mai Das Handelsblad meldet

aus Rotterdam An Vord des HollandAmerikaDampfers
Ryndam aus New York ſind der

Botſchafter Graf Tarnowski der deutſche Geſandte in Peking
Admiral v Hintze und der deutſche Geſandte in Kuba Dr
Verdy du Vernois ſämtlich begleitet von ihrem Perſonale
hier eingetroffen

Sperrung der franzöſiſch ſchweizeriſchen Grenze

WTB Paris 21 Mai Auf Verlangen der Militär
behörde iſt augenblickli Dre Grenzefür Reiſende nach der Schweiz geſperrt Ebenſo iſt die Be
örderung von zeſ Telegrammen Poſtpaketen ein

hteg ür Kriegsgefangene nach der Schweiz
eingeſtellt Außerdem können Telegramme nach beſtimmten
anderen fremden Ländern einer Verzögerung von nicht mehr
als 48 Stunden unterworfen werden

Der Mißerfolg der Rekrutenwerbung in New Vork
e B Berlin 22 Mai New York Times meldet am

21 April Unter der Deviſe Wach auf Amerika haben
am 19 April in allen Stadtteilen von New York feierliche
Veranſtaltungen in größerem Stile ſtattgefunden durch
welche die männliche Bevölkerung der Stadt New York an
gefeüert werden ſollte ſich zum freiwilligen Eintritt in das
amerikaniſche Heer e melden Der Erfolg war kläglich

ür die Armee meldeten ſich am folgenden Tage im ganzen
0 Mann für die Marine 43 Die Rekrutierungsoffiziere

hoffen auf beſſere Ergebniſſe in der Zukunft

Deutſches Reich
Sonderzüge für eine Heydebrand Verſammlung

Die konſervativen und alldeutſchen Kreiſe veranſtalten
i landauf und landab Verſammlungen um ihre bekannten

nnexionsforderungen zu propagieren An dieſer Agitationbeteiligt ſich auch Herr v Hehdebrand und der Laſa
der ungekrönte König von Preußen Am Donnerstag
ſprach er in Herford und nahm dabei ſcharf gegen
den Reichskanzler Stellung Welchen Wert
einige Behörden dieſen Kundgebungen beilegen geht aus

ger Notiz der Diepholzer Kreiszeitung in Weſtfalen
rvor

Rahden 14 Mai Eine konſervative Verſammlung
findet am 17 Mai nachmittags 3 Uhr im evangeliſchen
Vereinshauſe Herford ſtatt in der Abgeordneter v Heyde
brand ſprechen wird Es fährt deshalb ein Sonderzug
ab Rahden 12 40 ab Eſpelkamp 12 50 ab Geſtringen 12 59
ab Lübbecke 09 ab Blasheim 18 ab Holzhauſen Hed
dinghauſen 23 Zu dieſem Sonderzuge ſind gewöhnliche
Fahrkarten 3 Klaſſe zu löſen

Das B ſchreibt dazu Obwohl das Eiſenbahn
miniſterrum erſt jüngſt erklärt hat daß diſes Mal infolge
der Verkehrsſchwierigkeiten ſogar zu Pfingſten keine Sonder
züge zugeſtanden werden könnten ſcheint die dortige Behörde
eine konſervative Verſammlung für ein ſo wichtiges Ereig
nis zu halten daß ſie die Miniſterialverfügung außer acht
laſſen zu müſſen glaubt Wir haben von einem ſo weit
gehenden Entgegenkommen bei Verſammlungen anderer poli
tiſcher Parteien noch nichts gehört

Ausland
Ernennung 60 neuer öſterreichiſcher Herrenhausmitglieder

WTB Wien 21 Mai Der Kaiſer hat 60 neue Herren
hausmitglieder ernannt und zwar 55 lebenslängliche und
5 erbliche

Audienz der öſterreichiſchen Parteiführer bei Kaiſer Karl
WTB Wien 22 Mai Die Blätter melden Ueber den

Verlauf der Audienzen wird von den parlamentariſchen Füh
rern ſtrengſtes Stillſchweigen beobachtet Alle äußerten nur
daß die Audienzen ſehr herzlichen Charakter trugen und daß
alle aktuellen parlamentariſchen und politiſchen Fragen offen
beſprochen wurden Die Herren rühmten einmütig die Ver
trautheit des Kaiſers mit allen Fragen der inneren und
äußeren Politik und nahmen aus der Audienz den Eindruck
mit daß der Monarch auf eine geordnete Tagung des Parla
ments und auf ſchnelle Erledigung des Arbeitsplanes des
Abgeordnetenhauſes den größten Wert lege

WTB Wien 22 Mai Wie die Blätter erfahren wird
der Miniſterpräſident Graf Clam Martinitz heute und mor
gen ſich mit den Parteiführern beſprechen Die Beſprechungen

n den letzten Vorbereitungen zur Tagung des Reichs
rates

Sozialiſtiſche Unruhen in der franzöſiſchen Schweiz
WTB Berlin 22 Mai Wie die Voſſ Ztg berichtet

fanden in der Nacht zum Sonntag in der franzöſiſchen
Schweiz und zwar in Chaux de Fonds ſchwere Sozialiſten
unruhen ſtatt Die Einſtellung des geſamten Poſt Tele
graphen und Paketverkehrs über die ſchweizeriſche Grenze
laſſe an große franzöſiſche Truppenbewegungen glauben

Die Zwangspreiſe für Getreide in Jtalien
WTB Bern 21 Mai Secolo meldet aus Trevize

Miniſter Rainert hielt vor dem

und ſagte u die für die diesjährige Ernte geltenden Ge
treidepreiſe müßten auch nach dem Kriege lange Jahre
als Zwangspreiſe beibehalten werden Secolo
ſchreibt d die diesjährigen Preiſe ſeien doppelt ſo
hoch als der Durchſchnittspreis der Friedensjahre Man
hoffe dadurch die Erzeugung in Jtalien gewaltig zu ſteigern

Provinzial Nachrichten
Kloſtermansfeld 22 Mai Eine Einbrechergeſell

chaft ſcheint unſern Ort zum Tätigkeitsfeld ihres lichtſcheuen
reibens ausgewählt zu haben Nachdem erſt vor kurzer Zeit ein

Einbruch bei einem hieſigen gewerkſchaftlichen Beamten B in der
Siebigeröder Straße ausgeführt wurde der aber nicht die er
hoffte Beute an Geſchlachtetem brachte iſt in der Nacht zum
Sonntag ſchon wieder in der Kautzlebenſchen Windmühle einge
brochen worden Als Angehörige des im Felde ſtehenden Be
ſitzers am Sonntag früh in die Mühle wollten fanden ſie die Tür
mittels eines Brecheiſens erbrochen Die Täter es waren
Fußſpuren von vier Perſonen deutlich zu erkennen ſtahlen ca
acht Zentner Mehl zum größten Teil kleinen Leuten gehörend

rovinzialrate eine Rede
über die zukünftige Landwirtſchaftspolitik der Regierung

die ihr Getreide zum Mahlen in die Mühle gegeben hatten
Säintliche mitgenommenen Säcke waren von ihren Beſitzern ge
zeichnet Einige Säcke ſind mit der Firma Kautzleben verſehen
Die Spuren führten über den Bahnkörper der Elektriſchen Klein
bahn und endeten auf der Siebigeröder Chauſſee Die Einbrecher
haben das Diebesgut bis dahin getragen wo an ein Wagen
gehalten hat auf dem ſie ihre Beute dann weiterbefördert haben
Das Geſindel hat leichte Arbeit gehabt denn die Windmühle
ſteht eine Strecke außerhalb des Ortes und unbewacht ſo daß es
von niemanden geſtört wurde Auch nach Geld haben die Spitz
buben die Mhle durchſucht aber vergebens

Bias Anhalt 22 Mai Aus geringfügiger Ur
ſach e gab der Sohn eines Bäckermeiſters auf etwa ſieben junge
Mädchen zwei Schüſſe aus einem Jagdgewehr ab Der 18iährige
junge Menſch der mit dem Fuhrwerk hier weilte gab an es aus
Wut darüber getan zu haben daß die jungen Mädchen ſein Pferd
geärgert hätten Die jungen Mädchen ſind ſämtlich verletzt eins
davon ſchwer ſo daß die Ueberführung nach dem Kreiskrankenhaus
Zerbſt ſich als nötig erwies Der Burſche hat für ſeine unglaub
liche Handlungsweiſe ſchwere Beſtrafung zu erwarten

Düben 22 Mai Die Verſteigerung des Eiſen
hammers jenes bekannten Waldgaſthofes 8 Kilometer nörd
lich von Düben hat die Ausſicht auf Wiederherſtellung der alten
Zuſtände in noch weitere Ferne gerückt Jm Herbſt 1915 brannte
der Gaſthof vollſtändig nieder Der Beſitzer hatte es mit dem
Neubau nicht eilig Dieſer gedieh auch nur bis zum Rohbau ſo
daß ſeit 4 Jahren nur eine Bewirtung im Freien mit not
dürftigem Behelf möglich iſt Bei der Verſteigerung erhielt
Lehrer Dreyer aus Wittenberg mit 50 000 Mark Höchſtgebot den
Zuſchlag wogegen allerdings der bisherige Jnhaber Einſpruch
erhob trotzdem alle Hypotheken durch das hohe Gebot gedeckt
wurden Da Herr Dreyer durch keinerlei Forderungen zur Er
werbung gezwungen war ſo weiß man vorderhand nicht was aus
dem Grundſtück werden ſoll Vervollſtändigung zum Gaſthofs
betrieb würde die Geſtehungskoſten auf 100 000 Mark bringen
Für den alten Eiſenhammer mit dem geſamten lebenden und
toten Zubehör erzielte Herr Frömmichen 48 000 Mark

Liebenwerda 22 Mai Ein traäuriger Vorfal hat
der Familie eines ſtädtiſchen Beamten hier großes Herzeleid be
reitet Ein iunger Mann der erſt Oſtern konfirmiert worden und
in einem Bureau beſchäftigt war hat nach einer kleinen Ver
fehlung ſich einen Schuß in den Kopf beigebracht Jm ſtädtiſchen
Krankenhauſe iſt er geſtorben Er war der einzige Sohn ſeiner
Eltern Der unglückliche Vater weilt ſeit Ausbruch des Krieges
auf dem ruſſiſchen Kriegsſchauplatz

Wormsleben 22 Mai Eine
16 jährigen Lümmel O R und H V vor einigen Tagen Sie
warfen in den ſog Salzbach eine größere Menge Gift um das
Waſſer für die Wormsleber zum Trinken unbrauchbar zu machen
So muß nun das Trinkwaſſer von Lüttchendorf geholt werden da
unſer Leitungswaſſer ſeit einem Vierteljahr wieder einmal nicht
ohne bedenkliche Folgen zu genießen iſt

Zerbſt 22 Mai Stiftung Der größte Fabrikbetrieb
unſerer Stadt die Werkzeugmaſchinenfabrik und Eiſengießerei
Franz Braun beging ihr 50jähriges Beſtehen Zum
Beſten der Werkangeſtellten und deren Angehörigen iſt ein Unter
ſtützungsfonds von 100 000 Mark geſtiftet worden

Gardelegen 22 Mai Durch ſpielende Kinder ent
ſtand in Hottendorf Feuer das drei Bauernwirtſchaften in Aſche
legte Der Schaden iſt groß auch einiges Vieh iſt verbrannt

Schleiz 22 Mai Die bevorſtehende Pilzernte,
Die Regierung hat Maßnahmen getroffen das Einſammeln der
Pilze in den reußiſchen Waldungen zu organiſieren insbeſondere
t die Schulen Es iſt die Ausgabe von Pilzſammelkarten ge

plant
Greiz 22 Mai Liebeswerk Jn aller Stille gründeten

nach Ausbruch des Krieges 24 Frauen aus allen Kreiſen eine
Vereinigung für Soldatenſtrümpfe die Strümpfe als Liebes

gaben für unſere Feldgrauen anfertigte 60 000 Paar ſolcher
Strümpfe gingen ſeit Kriegsanfang an alle Fronten zu denen
nicht ein Paar freiwillig geſandt wurde denn das iſt der Kern
punkt Die bedürftigen Soldaten erbitten die Strümpfe ſelbſt
und genaue Buchführung macht jede unnötige Ausnutzung un
möglich

V Gera 22 Mai Unmittelbar vor der goldenen
Hoch zeit Dieſer Tage ſollte die goldene Hochzeit des Tiſchler
meiſter Staubſchen Ehepaares hier ſtattfinden Der Fürſt hatte
als Ehrengeſchenk eine Prachtbibel geſtiftet Als aber der Geiſt
liche ein Patenkind der Jubelbraut die Gabe abholen wollte um
ſie im fürſtlichen Auftrage zu überreichen war die Feier unmög
i Frau Staub war am Tage vor dem Feſte einem Herzſchlag
erlegen

Arnſtedt 22 Mai Heldentod zweier Krieger
Auf dem Felde der Ehre iſt an der Weſtfront gefallen Otto
Hänschen Unteroffizier und Jnhaber des Eiſernen Kreuzes Er
wurde am 13 April durch Granatſplitter ſchwer verwundet und
iſt an demſelben Tage auf dem Hauptverbandsplatze an den
Folgen ſeiner ſchweren Verwundung geſtorben Ferner erlitt den
Heldentod für ſein Vaterland der Gefreite der Reſerve Franz
Metz in der Schlacht an der Aisne durch Jnfanterieſchuß im Alter
von 28 Jahren am 5 Mai Er hinterläßt eine Witwe

4 Saalfeld 22 Mai Ein heftiges Gewitter mit
wolkenbruchartigem Regen und Hagelchlag ging am Sonnabend
nachmittag über unſere Gegend nieder Jn den Unterräumen
des hieſigen Bahnhofs ſtand das Waſſer fußhoch Bei Gröſten
wurde der Landwirt Bärſchneider von dort der vor dem Gewitter
unter einem Baume Schutz geſucht hatte vom Blitze er
ſchlagen

Eſchwege 22 Mai Von einem wütenden Bullen
ſchwer verletzt Der Bürgermeiſter Heppe aus dem benach
barten Dorfe Weidenhauſen wurde auf der Landſtraße von dem
plötzlich wildgewordenen Gemeindebullen zu Boden geriſſen Das
Tier brachte dem Bedauernswerten ſchwere innere und äußere Ver
letzungen bei und würde ihn getötet haben wenn es nicht durch
die zur Hilfe herbeieilenden Dorfbewohner erſchoſſen worden wäre
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22 April
Dover und Calais von deutſchen Torpedobooten beſchoſſen

Seegefecht im Kanal Zuſammenbruch franzöſiſcher Durchbruchs
verſuche in der Champagne und an ver Aisne

23 April
1000 Kriegstag Neue franzöſiſche und engliſche Miß

erfolge
24 April

Der 2 große engliſche Durchbruchsverſuch bei Arras verluſt
reich geſcheitert Engliſche Niederlage bei Gaza

25 April
Die 2 Arrasſchlacht Englands größte und blutigſte Nieder

lage Wieder 143 500 Tonnen verſenkt
26 April

Abflauen der Arrasſchlacht Franzöſiſche Angriffe abge
ſchlagen Erfolgreicher Seeangriff auf Dünkirchen

27 April
Wachſender Artilleriekampf an der Aisne und in der Cham

pagne Groher türkiſcher Sieg bei Gaza
28 April

Neue Jnfanterieſchlacht vor Arras

Schandtat, wie ſie
ſchlimmer wohl nicht verübt werden kann verübten hier die
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29 April

Auch der dritte engliſche Durchbruchsver mißlungenveuſſhet Flottenvorſtoß gegen die v eeehe Suling
bombardiert

30 April
885 000 Tonnen im März verſenkt 1000 Gefangene bei

Arras gemacht Rittmeiſter v Richthofens 52 Luftſies
1 Mai

Eine neue Champagnechlacht Alle franzöſiſchen Anſtürme
geſcheitert 112 000 Tonnen verſenkt,

2 Mai
Alle franzöſiſchen Angriffe blutig zurückgewieſen Ueber

400 Erfolgreicher Luftangriff auf die Themſe
Mündung Muſch von den Türken beſetzt

3 Mai
Anarchiſtiſche Unruhen in Petersburg Neue engliſche

Offenſive an der Scarpe Ein großer Truppentransvort ver
ſenkt

4 Mai
Der 4 engliſche Durchbruchsverſuch unter

luſten geſcheitert Ueber 1000 Gefangene
von Soiſſons bis Reims Mat

Mai,

Teilvorſtöße der Engländer bei Arras abgeſchlagen Zu

chwerſten Ver
rtillerieſchlacht

ſammenbruch neuer franzöſiſcher Maſſenangriffe 56 000 Tonner
verſenkt

7

145 Woche
6 Mai

Eine neue Aisne Schlacht
7 Mai

Ueber 1 Million Tonnen im Avril verſenkt Der franzö
ſiſche Rieſenſtoß an der Aisne im heldenhaften Widerſtand zurück
geſchlagen Ueber 730 Gefangene

8 Mai
Fresnoy von deutſchen Truppen wieder erſtürmt Erfolg

loſe franzöſiſche Teilangriffe e Maſſenangriffe im
Cernabogen abgeſchlagen 362 feindliche Flugzeuge u 29 Feſſel

ballone im April abgeſchoſſen
9 Mai

Eine ſchwere Niederlage Sarrails in Mazedonien Dre
große Truppentransporte verfſenkt

10 Mai
Erbitterter Kampf um Bullecourt Maſſenangriffe der

Jtaliener Franzoſen und Ruſſen im Cernabogen blutig zurück
gewieſen

11 Mai
Franzöſiſche und engliſche Angriffe abgeſchlagen Erneute

Angriffsverſuche der Franzoſen und Serben in Mazedonien zurüch
gewieſen

12 Mai
Starke franzöſiſche und engliſche Angriffe zurückgewieſen

Erfolgreiches Seegefecht in der Nordſee Neue blutige Nieder
lage der Engländer bei Doiran

Vermiſchtes
Pfingſten im Kreiſe ihrer neun feldgrauen Söhne

kann die Witwe des Lademeiſters Schuch in Rathenow feiern
Die Frau hatte an den Kaiſer einen Bittbrief geſchrieben
vie neun Söhne zu beurlauben damit ſie dieſe noch einmal alle
neun um verſammeln kann und ihr Wunſch geht in Erfüllung
wie das nachfolgende Schreiben beſagt Seine Majeſtät der Kaiſer
und König haben Jhnen auf das Throngeſuch vom 24 März d Js
in Anſehung des Umſtandes daß Sie neun Söhne zum Kriegs
dienſt geſtellt haben als Anerkennung für die Erziehung ſo vieler
Vaterlandsverteidiger ein Gnadengeſchenk von 200 Mark aus
Allerhöchſt Jhrer Schatulle zu bewilligen geruht welchen Betrag
ich Jhnen beifolgend überſende Jm übrigen iſt Jhr Geſuch auf
Allerhöchſten Befehl dem ſtellvertretenden Generalkommando des
3 Armeekorps zur Prüfung und Erledigung überwieſen wordenVon den Söhnen ſind wel bereits in Rathenow eingetroffen

Wieviel Köpfe zählt die Menſchheit
Kurz vor Ausbruch des Krieges hatte eine Reihe Wiſſen

ſchaftler verſchiedener Länder eine gemeinſame Arbeit zur Er
mittelung der wirklichen Anzahl der Erdbewohner in Angriff ge
nommen Dieſe Arbeit iſt nun trotz der dazwiſchengetretenen
Hinderniſſe zu Ende geführt worden Aus ihren Ergebniſſen geht
jedoch hervor daß genaue Ziffern über den Gegenſtand ſich nicht
ermitteln laſſen daß man ſich vielmehr mit annähernden n
nungen begnügen muß Denn es iſt techniſch einfach unmöglich
eine r im gewöhnlichen Sinne etwa in den inneren

Teilen S oder Afrikas anzuſtellen ganz zu ſchweigen von
anderen Gegenden der Erde von denen man noch jetzt kaum etwas
weiß Nach ungefährer Schätzung beherbergt unſere Erde 1800
Millionen Menſchen Hiervon ſind etwa 910 Millionen alſo
mehr als die Hälfte in Aſien anſäſſig Die zweite Stelle nimmt
Europa mit 470 Millionen Einwohnern ein während in Amerika
nur 182 Millionen Menſchen leben wobei freilich in Betracht zu
z iſt daß die Bevölkerung ſowohl Nord wie Südamerikas
ich in ſtarker Zunahme befindet Afrika hat nur 170 Millionen
Einwohner und Auſtralien mit dem Archipel 60 Millionen
Die letzte internationale Berechnung der geſamten Bevölkerung
der Erdkugel wurde um die Mitte des Jahres 1880 abgeſchloſſen
Damals ſchätzte man die geſamte Bevölkerung unſeres Himmels
körpers auf reichlich 1500 Millionen Demnach hätte die Be
völkerungszahl in den vergangenen 27 Jahren um ungefähr 300
Millionen zugenommen

Das geheimnisvolle Telegramm
Vor einigen Tagen wurde bei einem Londoner Telegraphenami

ein Telegramm des Jnhalts aufgeliefert Sendet Geheimbrot
eilt Heinemann Der Beamte nahm das Telegramm an der

enſor aber witterte Unrat und ließ die Weitergabe nicht zu
eheimbrot Was Teufel ſollte das bedeuten Der Zenſor über

das Telegramm dem Kriegsminiſter der auch ſeinerſeits einer
urchſtecherei auf die Spur mmen zu ſein vermeinte und das

Telegramm deshalb dem Miniſter für Lebensmittelverſogung überwies Jn deſſen Reſſort ſah man die Sache erſt recht erſt an
Augenſcheinlich handelte es ſich um der Beſchlagnahme entzogenes
Brot das vielleicht gar nach dem Auslande geſchafft werden
ſollte Zur Aufklärung der dunklen Angelegenheit wurde das
Formular mit dem bedenklichen Text der Polizei übergeben Hier
wurde ohne Mühe teſtgeſent daß der Abſender der Jnhaber des
bekannten Londoner Verlag es Heinemann war der tro
ſeines deutſchen Namens ein Stockengländer iſt Ein Geheimpolizi
begab ſich ſofort nach dem Bureau der r auf
ſeine Frage was das zu habe die Antwort
Jch mahnte damit nur meine Druckerei mir umgehend die Aus
ngebogen des en k uns erſ ans Das
heimbrot zu überſ de v



Ein Krankenhaus niedergebrannt
22 Mai Geſtern nachmittag brach in Gyöne Krankenhaus Feuer aus das raſch um ſich

xriff und infolge des herrſchenden Windes ganze Häuſerreihen
nen Raub der Flammen werden ließ

D a ömende Säuren getötet Einen qualvollen Todvat r Mbrlee Arbeiter Schütz gefunden der auf dem Salzhof

in Berlig angeſtellt war Schütz der in der Säureabteilung
arbeitete wurde durch Säuren die aus der Rohrleitung aus
ſtrömten am ganzen Körper furchtbar verbrannt an einzelnen
Cörperteilen hatte ſich das Fleiſch vollſtändig losgelöſt Er iſt
ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen

Mutter und Tochter gemeinſam verhrannt Auf dem Gute
Schnellwalde bei Allenſtein war Feuer ausgebrochen und die
60jährige Frau Hahn und deren 20jährige Tochter verfuchten die
Kühe aus dem brennenden Stalle zu treiben Das Stallgebäude
brach aber über ihnen zuſammen und beide verbrannten

Ein gefährli Spezialift wurde am Sonntag von der
Berliner Kriminalvpolizei unſchädlich gemacht Es iſt der 24 Jahre
alte Kutſcher Joſef Engel der als Spezialiſt den Einbruch bei
Brotkommiſſionen und Schlächtereien betrieb Engel ſtahl erſt
kürslich einer Kommiſſion 8000 Brotkarten und verkaufte ſie
für 10 000 Mark

Folgenſchwere Aetherexploſion Montag nacht ereignete ſich
m Troisdorf eine Aetherexploſion der zehn Menſchenleben
zum Opfer fielen Außerdem wurden vier Arbeiterinnen ver
tetzt

Rumäniſches Getreide in Weſtfalen Jn Weſtfalen in
Hameln traf auf der Weſer zum erſtenmal ein bayeriſcher Schlepp
kahn mit 9000 Zentnern rumäniſchem Weizen ein Er legte die
900 Kilometer lange Reiſe Bamberg Hameln innerhalb drei
Wochen zurück

100 000 Mark aus einem Poſtbeutel geſtohlen Zwiſchen
Gneſen und Poſen wurde ein Poſtbeutel der etwa 100 000 Mark
enthielt ſeines Jnhalts beraubt und mit alten Zeitungen gefüllt
Der Abſender des Geldes war die Reichsbankſtelle in Gneſen
Empfänger die Reichsbankhauptſtelle in Poſen

Humor aus dem Feſde

Ein Berliner hat das Wort Kinder der Krieg is wie een
Kientopp vorne flimmer s und die hinten ſind die beſten Plätze

Krztg d 7 Armee

Letzte Depeſchen

Engliſche Mißerfolge an der Frrasfront
WIB BVerlin 22 Mai An der ArrasFront war am

21 Mai das feindliche Artilleriefener nördlich der Scarpe
tagsüber nur ſtellenweiſe heftig Die deutſchen Geſchütze
riefen in feindlichen Batterieſtellungen und in Munitions
lagern verſchiedentlich Exploſtonen und Brände hervor
Gegen Abend ſchwoll das feindliche Feuer zu großer Stärke
an Die Engländer beſchoſſen mit Vorliebe die franzöſiſchen
Ortſchaften hinter unſeren Stellungen beſonders Lens lag
wiederum unter ſtarkem engliſchen Feuer

Den gemeldeten Angriffen bei Vullecourt waren in der
Nacht zum 20 Mai vereinzelte engliſche Angriffe voraus
gegangen Bei dem ſtarken Vorſtoße der am Vormittage
ſtattfand und durch ſtarkes Trommelfeuer vorbereitet worden
war erlitten die Engländer ſchwerſte Verluſte Wo es ihnen
gelang in unſere Gräben einzudringen wurden ſie im Nah
kampfe und mit Handgranaten verjagt und vernichtet
Unſere Linie blieb unverändert Am Abend wurden ver
ſchiedene engliſche Patrouillenvorſtöße in der Gegend von
Bullecourt zurückgewieſen

Jm Raume von St Quentin mäßhßiges Artilleriefeuer
und für uns günſtig verlaufende Vorfeldkämpfe die uns Ge

fans rAm Höhenrücken ChemindesDames ſchwoll gegen Abendbei guter Sicht das Feuer zu großer Heftigkeit an eſontee

See den öſtlichen Teil ohne daß indeſſen hier ein Angriff
erfolgte

Im umkämpften Höhengebiete der weſtlichen Champagne
nördlich Prosnes war das Artilleriefenrz außerordentlich
ſtark und ſteigerte ſich am Abend gegen den Keil und Pöhl
berg zu größter Wucht Um 6 Uhr und um 9 Uhr des 21 Mai
vormittags ſchlug ein württembergiſches Regiment das auch
am Vormittage ſeine Stellungen ſüdlich Nauroy zäh gehalten
hatte zwei ſtarke franzsſiſche Angriffe ab Die Franzoſen
erlitten dabei empfindliche Verluſte und ließen 75 Gefangene
in den Händen der Württemberger Der Erfolg eines
anderen in dieſem Abſchnitte kämpfenden württembergiſchen
W das 150 Gefangene einbrachte wurde bereits ge
meldet

Der bereits am 20 Mai einſetzende lebhafte Artillerie
kampf auf dem öſtlichen MaasUfer hielt auch am 21 Mai
unverändert an

Plumper Täuſchungsverſuch des franzöſiſchen Funkfpruchs
WIB VBerlin 22 Mai Der franzöſiſche Funkſpruch

vom Eiffelturm datiert vom 19 Mai meldete u daß die
137 engliſche Gefangenenliſte die Namen derjenigen deutſchen
Seeleute verzeichnete welche an Bord der U Boote 42
und G 84 gefangengenommen worden wären Dieſes wäre im Heere

z 2unzweifelhaft eine Beſtätigung dafür daß zwei deutſche See
räuber gemeint ſind deutſche U VBoote gekapert worden
wären

Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren handelt es ſinatürlich um diejenigen deutſchen Seeleute ne in u

Seegefechte vor Dower in der Nacht vom 29 zum 21 April
an Bord der deutſchen Torpedoboote G 85 und G 42 in
engliſche Gefangenſchaft geraten ſind Es iſt aller Welt be
kannt daß unſere UBoote durch das Kennzeichen mit
folgender Nummer bezeichnet werden Außerdem wurde in
der amtlichen Bekanntmachung des Admiralſtabs vom
21 April ausdrücklich zugegeben daß mit dem Verluſte der
vorgenannten Torpedoboote gerechnet werden mußte Daß
trotzdem der franzöſiſche Funkſpruch aus dieſen Torpedobooten
UBoote und dabei aus G 85 die Bezeichnung 84
macht iſt ein neuer aber plumper und zweifellos gänzlich
verfehlter Verſuch die ſeit einiger Zeit mit prahleriſchen
Worten in die Welt geſchickte Behauptung von der Ver
P vieler deutſcher UBoote mit Zahl und Namen zu

egen

Zur Toerpedierung der Svinta
WTB Berlin 22 Mai Unläßlich des Verluſtes der

droi ſhwediſchen Dampfer innerhalb des Sperrgebietes üßer
welchen die ſchwediſche Preſſe dieſer Tage r ſo c r
erſcheint es angezeigt nochmals auf die Angelegenheit des
holländiſchen Dampfers Sointa zurückzukommen über wel
chen die deutſche Preſſe am 19 i bBereis berichtet hat
Dieſer letztere der ſich auf der Reiſe von Baltimore

nach Rotterdam bekanntlich außerhalb des Sperrgebietes
hielt und bereits bis vor den Heimatshafen angelangt war
wurde um dies kurz zu wiederholen von einem engliſchen
Kreuzer aufgebracht durch ein Priſenkommando in Richtung
auf England geführt und ſo gewaltſam gezwungen in das
Sperrgebiet zu fahren Sobald dieſer Zweck erreicht war
wurde der Dampfer von einem engliſchen Kreuzer entlaſſen
und ihm bedeutet er könne nunmehr ſeine Reiſe nach Rotter
dam fortſetzen Es war dem Kommandanten des engliſchen
Kreuzers gar nicht darum zu tun das Schiff welches übrigens
keinerlei Vannware führte als Priſe nach England zu brin
gen ſondern er verfolgte nur den Zweck den Dampfer ein
Opfer des Sperrgebietkrieges werden und neue Schwierig
keiten zwiſchen Holland und Deutſchland entſtehen zu laſſen
Während ſich alſo die deutſche Seekriegführung ſtreng an die
von der deutſchen Regierung bekanntgegebenen Normen hält
und ebenſo ſtreng unterſcheidet zwiſchen der Kriegführung
innerhalb und außerhalb des Sperrgebietes ſehen wir auf
engliſcher Seite wiederum jene bekannien Auswüchſe größter
Rückfichts loſigkeit und Brutalität gegenüber der neutralen
Schiffahrt

Aus dem Reichsanzeiger
W TB Berlin 22 Mai Der Reichsanzeiger veröffent

licht eine Bekanntmachung über eine Ernteflä ch e ner
hebung im Jahre 1917 und die Bekanntmachung über die
Gültigkeitsdauer der Ausfuhr und Durchfuhr
bewilligungen

Die iriſche Frage im Unterhaus
W TB London 21 Mai Reutermeldung Jm Urter

hauſe ſagte Lloyd George über die iriſche Frage Die Regie
rung ſchlägt vor daß Jrland ſich bemühen ſoll ſeine Re
gierungsform ſelbſt zu finden Er ſchlage vor
alsbald im Namen der Krone einen iriſchen Konvent
zuſammenzurufen der der engliſchen Regierung und dem
Parlament eine Verfaſſung für die Regierung von Jrland
innerhalb des Reiches vorſchlagen ſoll Jn dem Konvent
müſſen alle iriſchen Stände und Jntereſſen der Sinnfeiner
vertreten ſein Der Konvent muß tatſächlich das Geſamt
leben und alle Strömungen Jrlands widerſpiegeln Mög
lichſt alle Vertreter ſollen durch die Körperſchaften die ſie
vertreten gewählt werden Wo das unmöglich iſt ſollen an
dere Mittel angewendet werden um die Vertretung ge
wiſſer Gruppen zu ſichern Lloyd George gebe die Erwägung
den Vorſitzenden durch die Krone ernennen zu laſſen Wenn
ein Vergleich über den Charakter und die Gleichberechtigung
der iriſchen Verfaſſung erzielt ſei werde die Regierung alle
notwendigen Schritte tun um ihm Geſetzeskraft zu verleihen
Die Verhandlungen des Konvents müßten geheim ſein Die
Einladungen ſollten binnen kurzem erfolgen

Redmond ſprach die Ueberzeugung aus daß alle iriſchen
Gruppen gern an dem Konvent teilnehmen würden und er
klärten ſich bereit einer beſchränkten Vertretung der Ulſter
partei und einer ſchwachen Vertretung der Sinnfeiner zuzu
ſtimmen Er ſei damit einverſtanden daß der Vorſitzende
durch die Krone ernannt würde und das auch ein kleiner
Teil des Konvents ernannt würde Lonsdale Ulſterpartei
ſagte der ganze Vorſchlag werde dem Volke in Ulſter mit der
Ermahnung vorgelegt werden ihn genau zu prüfen obwohl
er nicht volles Vertrauen dazu habe daß der Konvent das
beabſichtigte Ziel verwirklichen werde Brien erklärte ſich
mit dem Vorſchlag einverſtanden machte aber die Regierung
darauf aufmerkſam daß bei den Ernennungen oder den
Wahlen zu dem Konvent große Schwierigkeiten zu überwinden
ſein würden

Die ſozialiſtiſchen Friedensbeſprechungen in Stockholm
WTB Kopenhagen 22 Mai Berlinske Tidende mel

det aus Stockholm Der ſtändige ſozialiſtiſche Friedensaus
ſchuß hatte geſtern die erſte Beſprechung in der geplanten
Reihe von Verhandlungen mit den ſozialiſtiſchen Abord

Die erſte
Beratung fand mit den bulgariſchen Abgeſandten ſlatt Sie
rklärten daß ſie grundſätzlich für den Frieden ohne An

nexionen ſeien flügten jedech hinzu daß die Erwerbung der
Dobrudſch und Mazedoniens durch Bulgarien nicht unter
den Begriff Annexion fallen könne

Ein allgemeiner Kongreß der Arbeiter und Solbatenräte
W TB Petersburg 21 Mai Meldung der Petersb

Tel Agentur Der geſchäftsführende Ausſchuß des Arbeiter
und Soldatenrates beſchloß einen allgemeinen Kongreß von
Vertretern aller Arbeiter und Soldatenräte Rußlands und
der verſchiedenen Soldatenvereinigungen zum 14 Juni einzu
berufen Auf der Tagesordnung ſtehen die Fragen des Krie
ges und der Landesverteidigung die Friedens und die
Landarbeiterfrage die Einberufung der verfaſſungsgebenden
Verſammlung die Politik und das Finanzweſen Rußlands
die Lebensmittelverſorgung und die Geſtaltung des Lebens

Große Kunögebungen in der Union gegen
öen Krieg

WTE Amſterdam 21 Mai Central News er
fahren von ihrem Korreſpondenten daß eine große Kund
gebung gegen den 7 in Philadelphia ſtattfand Es bil
dete ſich ein Werbeausſchuß der die Kundgebungen im gan
zen Landefortſetzen will Sie richteten ſich in des
Hauptſache gegen den Regierungsbeſchluß ameri
kaniſche Truppen nach Europa zu verſenden

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und verkehr
Börſenſtimemnaungsbild

Berlin 22 Mai Bei ruhigem Verkehr kennzeichnete ſich
die Grundſtimmung im heutigen freien Verkehr wiederum als
feſt Das Jntereſſe richtete ſich hauptſächlich auf eine mäßige An
zahl von Montan und Rüſtungswerten die zum Teil anſehnliche
Kursefortſchritte erzielen konnten Von anderen Spezialwerten
traten durch Feſtigkeit u a herpvor h Vereinigte
Metallwaren Haller Karl Berse Stoewer Rütgerswerke Union
Chemiſche Oelfabrik Groß Gerau Auch Steaua wurden höher
Von Elektrowerten blieben Sachſenwerk begehrt ebenſo Mix
Geneſt die weitere Kursfortſchritte aufwieſen Als ſchwächer
ſind Maſchinenfabrik Luther zu nennen Schiffahrtsaktien lagen
wieder im Angehot und waren durchweg ſchwäch r Prinz

nen

Bahn wurden höher auf Sonderbeſtrebungen wegen Erhöhung de
Dividende Ruſſiſche Banken zeigten nur geringe Veränderungen

Von den führenden Montanwerten bevorzugte man Phönix
die ihren Kursſtand nicht unweſentlich erhöhen konnten Bochume
und Gelſenkirchener lagen ruhig Von NRebenwerten blieber
Mannesmann und Becker bei erhöhten Kurſen weiter begehrt
auch Wittener Deutſch Luxemburger Friedrichshütte Thald
lagen feſt Am Markte der oberſchleſiſchen Werte blieben Ober
bedarf am meiſten beachtet feſt waren auch Laurahütte und Milo
wiczer

Rüſtungswerte waren anfangs ſtill erfuhren aber weiterhir
eine Belebung ausgehend von der ſprunghaften Weiteraufwärts
bewegung der Daimler Aktien Da auch Benz in erneut an
ſteigende Richtung kamen gab dies zu Kombinationen Anlaß

Höher gingen noch Rhein Metall Köln Rottweiler weiter
hin auch Deutſche Waffen

Daimler gehen mit höchſtem Tageskurſe aus dem Verkehr
ebenſo Laurahütte die gegen Schluß hin prozentweiſe geſteigert
wurden Ferner waren weſentlich höher Karl Berg und Hein
Lehmann

Am Rentenmarkt begegnete 3proz Reichsanleihe einiger
Beachtung Feſt veranlagt blieben Ungarn namentlich 1910er
Ferner wurden höher Rumänen Serben Mexikaner u Chineſen
Auch 5proz Marokkaner waren gefragt

Am Geldmarkt iſt Tagesgeld andauernd ſehr flüſſig und
zu 4 Proz und darunter erhältlich Monatsgeld ſtellt ſich auj
5 Proz Privatdiskont 456 Proz und darunter

Deviſenkurſe

Berlin 22 Mai 1916
Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen

ſich T der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in War
wie folgt

Heute Voriger Tag
Geld Brief Geld Brief

New York 1 Doll v Z wo100 H 264 265 264 265änemark 100 Kr 184 105 184 185Schweden 100 Kr BINorwegen 100 Kr 188 189 188 189Schweiz 100 Fr 126 1267 a 126 126WienBudapeſt 100 K 6422 64,30 64 20 64 30
Bulgarien 100 Levoa 80 50 681 50 80,25 81,25
Konſtantinopel Geld 20,50 Brief 20 60

fſir ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 125,50 Brief 126,50

ſür 100 Peſetas

Getreide

Berlin 22 Mai Das Geſchäft in Jnduſtriehafer hat in
ſolge der neuen Verordnung aufgehört da die ausgegebenen Be
zugsſcheine ſoweit ſie nicht ſchon zum Ankauf geführt haben er
loſchen ſind Lebhaftere Nachfrage machte ſich heute für Hülſen
früchte bemerkbar beſonders für Lupinen und Wicken doch wird
von den zuſländigen Stellen nicht genügend Material freigegeben
ſo daß der Vegehr nicht ganz befriedigt werden kann Seradella
bleibt ſehr feſt Es werden durchweg Höchſtpreiſe gefordert ſo daß
das Geſchäft ſchwierig wird Die Heuzufuhren ſind mäßig
Wetter Schön

Die Verkaufsvpereinigung für Dynamobleche iſt bis Mi
1918 verlängert worden

Franz Braun Aktiengeſellchaft in Zerbſt Die im vergangenen
Jahre in eine Aktiengeſellſchaft mit 2 Mill Mark Kapital um
gewandelte Maſchinenfabrik erzielte im erſten Geſchäftsjahre
1916 einen Rohgewinn von 792657 Mark Handlungsunkoſten
erforderten 285 018 Mark Zinſen 9621 Mark Abſchreibungen
292 068 Mark ſo daß ein Reingewinn von 205 949 Mark ver
bleibt Hieraus werden 7 Proz Dividende gezahlt Jn
der Bilans erſcheinen Effekten mit 751 297 Mark Debitoren mit
792 966 Mark Vorräte mit 459 644 Mark Kreditoren einſchließ
lich Kriegsſteuerrückſtellung mit 713 602 Mark

Duxer Porzellanmanufaktur Akt Geſ Für das abgelaufene
Jahr ergibt ſich bei der Geſellſchaft ein neuer Verluſt von 168 867
Mark i V 207 990 Mk Verluſt Die Abſchreibungen ſind auf
rund 25900 i V 29810 Mk bemeſſen Die GeſamtUnter
bilanz ſtellt ſich nunmehr auf 468 115 Mk bei einem Aktienkapital
von 1,5 Millionen Mark Der neue Verluſt erklärt ſich im weſent
lichen aus dem Umſtand daß der Betrieb der Geſellſchaft ein
geſtellt war Erſt vor wenigen Wochen iſt derſelbe wieder auf
genommen worden
dende mehr verteilen können

Sächſiſch Thüringiſche Portlandzementfabrik Prüſſing u Ca
in Göſchwitz Jn der Generalverſammlung teilte die Verwaltung
mit daß die Ausſichten für den Abſatz zurzeit befriedigend ſeien
und daß ſie im allgemeinen als nicht ungünſtig angeſprochen
werden können vorausgeſetzt daß ſich die Betriebsſchwierigkeiter
nicht noch erhöhen ſollten

Braunkohlenwerke Vorna G Die Geſellſchaft die aus der
früheren Gewerkſchaft Braunkohlenwerke Borna entſtanden iſt
r für das abgelaufene erſte Geſchäftsjahr 10 Proz Divi

ende
Sächſiſche Waggonfabrik Werdanu Die Geſellſchaft die bereits

Ende 1915 infolge von Betriebserweiterungen ihr Aktienkapital
um 600 000 Mark auf 2,6 Millionen Mark erhöht hat ſchreitet zu
einer neuen Vermehrung ihres Aktienkapitals Auf der Tages
ordnung einer auf den 16 Juni einberufenen außerordentlichen
Generalverſammlung ſteht ein Antrag auf Erhöhung des
Aktienkapitals um 490000 Mark auf 3 Millionen Mark
Die neuen Aktien nehmen vom 1 Juli 1917 ab an der Dividende
teil Bei der letzten Kapitalserhöhung waren die Aktien den
Aktionären zu 120 Prozent angeboten worden

Staatsmonopol auf Bituming im Herzogtum Vraunſchweig
Dem braunſchweigiſchen Landtage iſt ein Geſetzentwurf zuge
gangen wonach die ſog Bitumcina wie z B Erdöl Erdgas Berg
wachs Aſphalt ölhaltige Schiefer uſw dem Verfügungsrecht des
Grundeigentümers entzogen und dem Verfügungsrecht des Staates
unterſtellt werden ſollen Der Staat ſeinerſeits wird die vor
erwähnten Mineralien Geſteine und Stoffe entweder ſelbſt aus
beuten oder das Recht an Dritte gegen Entgelt übertragen Die
bis zum Jnkrafttreten des neuen Geſetzes wohlerworbenen Rechte
auf die Bitumina ſollen aufrecht erhalten werden und die Be
endigung der begonnenen Aufſchlußarbeiten geſtattet ſein

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 21 Mai Weizen Mai Juli 232 Sept 21d

Mais Mai Juli 15454 Sept 14754 Schmalz Mai 20,45
Juli 22,55 Sept 22,6754 Pork Mai 38,25 Juli 38,30 Sept
Rippen Mai 20,50 Juli 20,624 Sept 20,77 Hafer Mai 666
Juli 5636

8w Vork 21 Mai Weizen Mais 183 Zucker
10

S Waſſerſtände

bedeuten über unter Rulh
Elbo 22 Mai

Außi 26 Roßlau 64St i 72 Barby deher I Meer zerna Ename9hlanaitaeeeeooeegooooooonoowoneenoew
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
er den örtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw Hans Ratonek für Muſikkritik Steg
ried Dyck Letzte Rachrichten Hans Natonek für den

Anzeigenteil Hugo Franke Druck und Verlag von Ottg
Hendel in Halle

Das Unternehmen hat ſeit 1913 keine Divi
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